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Karlsruher Tagblatt .

288 . Brettes Blatt . Sonntag den 1 . November 1885.

Bekanntmachung .
. Nr . 36452 . Die Erhöhung des Krankengelds Lei Verletzungen durch Unfälle betreffend .' Dir im Amtsbezirke Karlsruhe seßhaften Gemeindekrankenkassen , Orts - und Betriebskrankenkassen , eingeschriebenen und freien (nicht eingeschriebenen )

Hilfskassen , sowie endlich die im Amtsbezirk errichteten örtlichen Zahlungsstellen auswärts seßhafter eingeschriebener Hilfskassen werden auf die unten
« gedruckte Bekanntmachung des ReichsverflcherungSamteS vom 30 . September l . I . nebst dem angcschlossenen Formular mit dem Anfügen aufmerksam
gemacht , daß den in unfallverstcherungspflichtigen Betrieben beschäftigten Arbeitern , welche durch einen Betriebsunfall verletzt werden , sofern und so lange
sie wegen der dadurch bedingten Erwerbsunfähigkeit einen Anspruch auf Krankengeld haben , vom Beginn der fünften Woche seit Eintritt dH Unfalls an
ÄS zum Ablauf der 13 . Woche daS nach 8- 5 Abs . 9 des Unfallversicherungsgesetzes und 88> 2 ff . der obigen Bekanntmachung zu berechnende erhöhte
Krankengeld zu gewähren , und daß die Mehrausgabe an Krankengeld nach Maßgabe dieser Bekanntmachung und des angeschlossenen Liquidationsformularsbet dem KetriebSunternehmer zurückzuerheben ist .

Karlsruhe , den 29 . Oktober 1885 . Großh . Bezirksamt .
v. Preen .

Bekanntmachung .
( Vom 30 . September 1885 .) /

Den von der Krankenkasse in der Zeit von der fünften bis znr dreizehnten Woche nach dem Unfall zu leistenden , Seitens
des Betriebsunternehmers zu erstattenden Mehrbetrag an Krankengeld ( § . 5 Absatz 9 des Unfallverficherungsgesctzes ) betreffend

Auf Grund des 8 - 5 Absatz 9 des Mfallverficherungsgesetzes erläßt das Reichs -VerficherungSamt die nachstehenden Ausführungsvorschriften :
8- 1.

AIS Krankenkassen im Sinne des § . 8 Absatz 9 des Unfallversicherungs¬
gesetzes gelten : Die Gemelndekrankcnversicherung , die Orts - , Betriebs -
(Fäbrik -) , Jmmngs - , Baukrankenkafsen , die Knappschaftskassen , sowie die
attf Grund des Gesetzes vom 7 . April 1876 ( BeichSgesetzblatt Seite 125 )
errichteten eingeschriebenen HülfSkassen und die auf Grund landesrechtlicher
Bvrschristen errichteten HülfSkassen , sofern die Mitglieder dieser HülfSkassen
gemäß 8- 75 des KrankenverstcherungsgesetzeS von der Verpflichtung , einer
der vorgenannten Kassen beizutreten , befreit find .

8 - 2.
Der im § . 5 Absatz 9 oit . vorgesehene Mehrbetrag an Krankengeld

ist vom Beginn der fünften Woche ( dem 29 . Tage ) nach Eintritt des Un¬
falls an bis zum Ablauf der dreizehnten Wsche für jeden Tag zu gewähren ,
für welchen ein Anspruch auf Krankengeld gesetzlich oder statutengemäß be¬
steht . Der Tag des Unfalls ist bei der Berechnung des Zettablaufs nicht
Mit zu zählen .

Der Mehrbetrag ist nur daun zu gewähren , wenn der Verletzte ge¬
setzlich oder statutengemäß gegen Unfall versichert und der Unfall beim Be -
ttitb « eingetrrten ist . ( 88 - 1 und 2 des Unfallverstcherungsgesetzes .)

8- 3.
Ist der Verletzte in einem Krankenhause untergebracht , und hat der -

stlbx Angehörige , deren Unterhalt er bisher aus seinem Arbeitsverdienst be¬
stritten hat ( vergleiche § . 7 Absatz 2 des KrankenverstcherungsgesetzeS ) , so
ist demselben ein Mehrbetrag auf Grund des Z . 5 Absatz 9 des Unfallver -
ficherungSgesctzes insoweit zu leisten , als das neben der steten Kur und '

Verpflegung gewährte Krankengeld ein Drittel des bei der Berechnung des¬
selben zit Grunde gelegten Arbeitslohnes nicht entricht . »)

Hat dagegen der in einem Krankenhause untergebrachte Verletzte solche
Angehörige nicht , so ist demselben ein Mehrbetrag auf Grund des 8 - 5
Absatz 9 a . a . O . nur insoweit zu leisten , als ihm nach 8- 21 Ziffer 3 des
KrankenverstcherungsgesetzeS statutengemäß ein Anspruch auf Krankengeld
zusteht , und dieses den Betrag von einem Sechstel des bei der Berechnung
desselben zu Grunde gelegten Arbeitslohnes nicht erreicht . »)

Anmerkung ») Rach 8 - 7 Absatz 2 des KraNkenversicherung - gcsctzeS ist nebender freien Kur und Verpflegung die Hälfte des <n 8 - 6 daselbst festgesetzten Kranken¬
gelde « zu leisten . Wird das nach 8 - 6 oit . zu gewährende Krankengeld gemäß 8 - 5
Absatz 9 eilt . aus zwei Drittel des Arbeitslohns erhöht , so erhöht sich entsprechend
darnach 8 - 7 Absatz 2 zu gewährende Krankengeld auf die Halste von zwei Dritteln ,d . t. auf ein Drittel de« Arbeitslohn «.

») Nach 8 - 21 Ziffer 3 der KrankenverstcherungsgesetzeS kann neben freierKitt und Verpflegung in eine « Krankenhäuse ein Krankengeld bis zu einem Achteldes durchschnittlichen ^ Tagelohns auch Solchen bewilligt werden , welche nicht den
Unterhalt von Angehörigen aus ihrem Lohne bestritten haben . Hiernach verhält sichda » dem alleinstehenden Verletzten höchsten « zu gewährende Krankengeld zu dem
Krankengeld , welche « beim Vorhsndenseiit » ön Angehörigen gemäß § - 7 Absatz 2 dt «
KränkenverfichtruagSgefetzeS zu gewähren ist , wie 1 zu 2 . Wird nun das letztereKraukcitgttd gemäß der vorstehenden Anmerkung von »/.

'
auf »/ , des Arbeitslohn »

erhöht , so erhöht sich im gleichen Verhältniß da « dem alleinstehenden Verletzten zu
gewährende Krankengeld von >/s auf »/« de» Arbeitslohns .

8- >
HülfSkassen , welche an Stelle freier ärztlicher Behandlung und freier

Arznei ein erhöhtes Krankengeld gewähren ( 8- 75 letzter Satz des Kranken »
verficherungsgesctzeS ) , haben dem verletzten Kassenmitgliede für die im § . 2
angegebene Zeit als Mehrbetrag auf Grund des 8 - 5 Absatz 9 oit . so viel
zu gewähren , als zur Erreichung von elf Zwölfteln des bei der Berechnung
des Krankengeldes zu Grunde gelegten Arbeitslohnes erforderlich ist . »)

8 - 5 .
Beträgt , abgesehen von dem Falle des 8 . 4 , das gesetzliche oder

statutengemäße Krankengeld , welches der Verletzte aus einer Krankenkasse
allein oder aus mehreren Krankenkassen zusammen zu beanspruchen hat , be¬
reits zwei Drittel deS bei der Berechnung desselben zu Grunde gelegten Ar¬
beitslohnes oder mehr , so steht dem Verletzten auS §. 5 Absatz 9 oit . ein
Anspruch auf einen Mehrbettag nicht zu . Ebensowenig hat in diesem Falle
die Krankenkasse auf Grund dieser Bestimmung einen Anspruch auf Erstat¬
tung gegen den Bettiebsunternehmer .

8- 6.
Bestehen Bedenken gegen den Anspruch deS Verletzten auf den in

8 . 5 Absatz 9 oit . vorgesehenen Mehrbettag , so hat die Verwaltung der
Krankenkasse dem Unternehmer desjenigen Betriebes , in welchem sich der
Unfall ereignet hat , von dem Ansprüche Mittheilung zu machen und dessen
Erklärung hierüber einzrcholen . Können hierdurch die Bedenken nicht be¬
seitigt rüerdyl , so hat die Verwaltung auch die Orts - Polizeibehörde sowie
dir Org 'afle der '

betheiligten Berufsgenossenschaft um eine Aeußerung zu er¬
suchen und nach dem Ergebnisse , vorbehaltlich der Entscheidung der für
Streitigkeiten dieser Art zuständigen Behörde , (8. 5 Absatz 11 a . a . O .) , über
den Anspruch nach bestem Ermessen zü beschließen .

8 . 7 .
Die Auszahlung des Mehrbettages Seitens der Krankenkasse hat in

der gleichen Weise und an denselben Zahlterminvn zu erfolgen , welche für
daS gesetzlich oder statutengemäß zu gewährende Krankengeld bei der Kaffe
eingeführt sind .

8 - 8.
Die der Krankenkasse in Befolgung des 8- 5 Absatz 9 oit . erwachsene

Mehrausgabe an Krankengeld ist ungesäumt nach der Wiederherstellung des
verletzten Kassenmitgliedes , nach dem etwa erfolgten Ableben desselben , be¬
ziehungsweise nach Ablauf der dreizehnten Woche nach Eintritt des Unfalls
bei dem Unternehmer desjenigen Betriebes , in welchem der Unfall sich er¬
eignet hat , zur Erstattung zu liquidiren .

8- 9 .
Der Liquidation ist das nachstehende Formular zu Gmnde zu legen .'

8. 10.
Bei Betriebs - ( Fabrik -) Krankenkassen und bei Knappschastskassett

kann abweichend von den Bestimmungen in 58 - 8 und 9 die Liquidation '

») Da nach 8 - 5 Absatz 9 oit . das Krankengeld von auf »
,z , also um »/,zu erhöhen ist , so erhöht sich der im § - 75 letzter Satz des KrankcnvcrstcherungSge -

setze« bestimmte Mindcstbetrag von »/§ , wovon die Stelle freier Kur vertritt , um
Vs , mithin auf « / „ .



— » s « «
uach freier Vereinbarung zwischen den Betriebsunternehmern und den Kassen¬verwaltungen auch in bestimmten Zwischenräume » und für mehrere Kaffen -mitglieder gemeinschaftlich erfolgen .

Berlin , den 30 . September 1885 .
Das Reichs - VerficherungSamt.

Bbdiker .

Liquidation
auf Grund

des § . 5 Absatz 9 des Unfallversicherungsgesetzes vom 6 . Juli 1884 .
Krankenkasse ( Name , Art , Sitz ) :

.

Aufsichtsbehörde (Name , Sitz ) :
.

1 . Betrieb , in welchem sich der
Unfall ereignet hat ; Name des
Unternehmers ( Firma ) ; genaue
Ortsangabe ( eventuell Straße
und Hausnummer ) :

2 . Vor - und Zuname deS ver¬
letzten KassenmitgliedeS :
Wohnort , Wohnung :

3 . Datum deS Unfalls :

4 . / u . der Wiederaufnahme der
1 Arbeit , oder

^ » d . de » erfolgten Ableben »,
2 / oder

A i 0 . de » Ablaufs der dreizehn -
/ ten Woche nach Eintritt
( des Unfalls :

zu

zu d . :

zu 0. :

5 . Anzahl der Tage , für welche dem Verletzten vom Beginn der fünftenWoche nach Eintritt des Unfalles bis zur Wiederherstellung ( bis zumetwa erfolgten Ableben , beziehungsweise bis zum Ablauf der dreizehntenWoche ) Krankengeld gezahlt worden ist :

l a . der Berechnung des Krankengeldes zu Grunde gelegtm» täglichen Arbeitslohnes . ^ . .A1 b . ( gesetzlichen ) (statutenmäßigen ) Kranken -K. Betrag de- V gelbes für den Tag . . .H-
1 o . auf Grund des 8 5 Abs . 9 des Unfallver -
I sicherungsgesetzes für den Tag gewährten
v Krankengelde - . ^8 . Hk

7. Berechnung . — Da - verletzte Kassenmitglied hat vom Beginn der fünftenWoche seit Eintritt des Unfalles an Krankengeld inSgesammt empfangen :und zwar für . . . Tage ( vergleiche Ziffer 5) ü . . - ^8 . . M ( ver¬gleiche Ziffer 6 o.) , zusammen . . .HkDem Kassenmitgltede stand für die gleiche Zeit ( gesetzlich)
( statutenmäßig ) zu und zwar für . . . Tage (vergleiche
Ziffer 5 ) ü . . . »4! . . A ( vergleiche Ziffer 6 b .) , zu- ,sammen

. H ! . Hk
Mehrauslage , welche der Kasse vom Betricbsunternehmer
zu erstatten ist

. ^8 . Hk

8. Bemerkungen :

Auf Grund des 8- 5 Absatz 9 de< UnfallversicherungSgesrtzeS
. zufolge Beschlusses de« KassenvorstanbeS vom . . . . ,ergebenst ersucht , der Unterzeichneten Kaffe zu Händen des Herrn . . . »die vorstehend begründete Mehrauslage zum Betrage von ( in Buchstabe »). ^8 . . V bis zum . gefälligst erstatt «
zu wollen . .

Ort und Datum . Unterschrift :
An

Den vorstehend liquidirten Bettag von . . . ^8 . . Hk erhalten .
Ort und Datum : . Unterschrift :

Zur Beachtung .
Nach §. 5 Absatz 9 des UnfallversicherungSgesetzeS vom 6. Juli 1884

ist von Beginn der fünften Woche nach Eintritt des Unfalles bis zum Ab¬
lauf der dreizehnten Woche das Krankengeld , welche » den durch einen Be¬
triebsunfall verletzten Personen auf Grund des KrankenverstcherungSgesetzeS
gewährt wird , auf mindestens zwei Drittel des bei der Berechnung des¬
selben zu Grunde gelegten Arbeitslohnes zu bemessen . Die Differenz zwi¬schen diesen zwei Dritteln und dem gesetzlich oder statutengemäß zu ge¬währenden niedrigeren Krankengelde ist der betheiligten Krankenkasse ( Ge¬
meinde -Krankenversicherung ) von dem Unternehmer desjenigen Betriebe » zuerstatten , in welchem der Unfall sich ereignet hat .

Streitigkeiten , welche aus Anlaß der vorstehenden Bestimmung unterden Betheiligten entstehen , sind nach Maßgabe deS 8 - 5 Absatz 11 a . a. O .und de» 8 - 58 Absatz 1 de» Krankenversicherungsgesetzes von der für die
Krankenkasse zuständigen Aufsichtsbehörde zu entscheiden .

Größte Auswahl
Mützen ,
Hosenträger »,
Crovotten ,
Reise - ecken,
Handkoffer

empfiehlt billigst
LeuruSi ^

127 Kaiserstraße 127 .

Domenkleider ,
elegante ( » ach « rnestem fraur . Journal ) , sowieauch einfachere und Kindergelder werden billigstangefertigt von

Frau Lina Schapke10 .5 . Waldstraße 38 .

oller Quolitäten ,
sehr solides Fabrikat , in sehr großer
Auswahl billigst . 21.

4 ^ .

127 Kaiserstraße 127 .
—

Damen -Knopfstiefel
in Kidleder sowie in feinem Kalbleder , elegantesteFaxen , empfiehlt in größter Auswahl billigst

G . Traut »,
Kaiserstraße 62 .

Teppiche, Tischdecken
und

Dodenlauser
in großer Auswahl bei 2 . 1 .

V . Hirt ) Rüppurrerstraße 17 .

SP -Ichuhe
in Bronce und schwarz ,neueste Faxen , L M . 3.50 per Paar empfiehlt in

größter Auswahl

G . Tronb ,
Kaiserstraße 62 .

Kalbleder - Damenstiefel mit
und ohne Wollfutter von 6 M . an
empfiehlt bestens sortirt

4».
Kaiserstraße 62 .

Filzstiefel und Pantoffeln zuden billigsten Preisen .

V . kiittle
«mpLsdlt

svin srossvs I n̂ssr
80 svdwLoIcvollvr

unä billiger
Gi » 8lu8t ^ es ,

8MKMUMM ,
WM , I-MlM

4 .1 . ölö , M ,
unter Tusivksruus

«oliäsotor
Lväisnnns .

zur Haupt- und Schlußziehung , II . Lotterie
der Stadt Baden.

Ziehung nächsten Mittwoch .
Gewinne »m Werthe von 80 , SV-,10 -, S , 3 , 2 - und S mal eintausendMark , im Ganzen 3t »« Q Gewinne im

Werthe von IS460V Mark . Loose noch
vorräthig bei

El » RV » HiS ' IIvI ', am Ludwigsplatz.

Federnpritscheil -Wageu
verschiedener Construktion

sind unter Garantie sehr billig zu verkaufen .
3 .3 llU . SS . Itlvlii , Heilbronn .

x . -s



, Anzeige .
Mein Stellenvermittlungs -Büreau befindet

von heute an Kaiserstraße 4V im Hof
rechts , was ich hiermit ergebenst anzeige.

22 . Frau Mullich .

^72 « ^^ s

d S >̂ . . « rz .

WH V D D ^ , L
2 2 4» «2̂ 2 '3 « ea

« «
Z Z, « L

w . « -

Neueste patentirte selbsttätige
Thüvenfchlietzev,

geräuschlos und leichtgehend, für Zimmer -
thüren und Hausthore . 32 .

Alleinverkauf für Baden bei
Kaiserstr . 136 .

Antiqiisi'lselie Küeliei'
zoäsr ^ rt ,
« vlamükt » »»,
doltigss ILiipkvmstlSliIwUSm , kaäirUugsn ,Lkmüriviediiiiiiz -sri st «, st «, ru dilligsu krsissn
vädrsuä äsr Ässsv , ewpüstiit

Irottoirrsids gsgsvübvr 6sm vsiitscksu
Lok, Loks Knissrstrosss .

selbstgemachte Ciernudelll
^

für Suppen und Gemüse empfiehlt in
stets frischer Waare

W . Bauer , Bäcker ,
Waldstraße 3 .

Täglich frisch von Molkerei Laichingen
(schwäb . Alp ) Süßrahm - Tafelbut¬
ter , Kochbutter in feinster Qualität,
sowie frische Eier empfehlen

VesetmLswr Mack ,
_ Waldstraße 30 .

Vorzüglich anerkamite
Dillinger - , Wiener - , Lyoner -,Leber - und SalamiWürste
find stets vorräthig bei

rr . VLorLoL ,
— — _ Wilhelmstraße 51 .

Jeden Tag
ächte Wicilemürstchen,

sowie Sonntag Morgens ächte Münchner
Weiß - und Bratwürste zu haben bei

Robert Gerwig , Wurstler,34 Spitalplatz 34 .

— 3887 —

Extrafeine Milchbrode
jeden Tag von Morgens 6 Uhr an
empfiehlt W . Bauer , Bäcker ,

_ Waldstraße 3 .

Düsten Niersteiner
empfiehlt
8 . 1 . W . Burkart zum Weinstüble

Neuen weißen Wein
per V, Liter 20 Pf . , sowie neuen rothen Wein
per V, Liter IS Pf . ,

' empfiehlt
Llilunra I - e

Deutsche Eiche ,* Augartenstratze 60 .

Hotel Krüaer II«1
Heute Sonntag den 1 . November

? 1at 6u jonr von Abends 6 Uhr ab :
Hssrnragout mit Knödeln . . 70 Pf .

nebst reichhaltiger Speisekarte .
Gleichzeitig empfehle einen guten

„Neuen " das '
/z Liter zu 20 und 30

Pfennig . b » ul Lut « .
Restauration Haller

empfiehlt wieder süße « Most , neue Weine , einen
guten Stoff Moninger 'schen Biers , kalte und
warme Speisen , wozu ergebenst einladet

Zwiebelkuchen
von 9 Uhr ab empfiehlt
V . LovLvr , zur Mainau ,

Waldstraße 93 .
Bierbrauerei Maisack ,

Werderplatz .* Heute frische Bratwürste mit Sauerkraut
empfiehlt

Max Wolf , Metzger.

Restauration zum Salinen .
Mittagstisch von 50 Pf . und 80 Pf ., so¬

wie frisch angekommcneu süßen Roth -
Weiler empfiehlt

V . bürÄvrvr .

s» I«
lw

r
«r .

Haupl- Ksneralvsr-
gammlung.

vimU Sei 3. M . M ,^ bsnäs 8 Lkr.
r » xa »ora » ui »x :

1 . Rsobsosokaktsdoriodt .
2. Lugslung .
3 . Usllvabl äos Vor-

stauäss . 3.1 .

Freiwillige Feuerwehr .
II .

Montag den 2. November , Abends 8 '/, Uhr,
MonatSversammlung bei Kamerad Schindler
(Vier Jahreszeiten ).
LI v . MwieN » «» !» !« » .

StandeSbuchs -Auszüge .
Eheschließungen r

31 . Okt. Emst Ungerer von Pforzheim, Kaufmann allda,mit Amalie Dollmätsch von hier.
31 . » Friedrich Reis von Weingarten, Kaufmann hier,mit Wtlhelmtne Peter von hier .
31 . , Thomas Herr von Neusatz , Modellschretuer hier,mit Luise Jürgens »» von hier .
31 . , Johann Petri von GochShrim, Fabrikarbeiter t»

Mühlburg , mit Wtlhelmtne Trentle von
Kürnbach .

31. „ Eduard Kästej von Forchheim , Schreiner hier,
mit Luise Petri von GochShrtm .31. , Friedrich Holloch von hier, Buchbinder hier, mit
Johaanette Schröder von Rödelheim .31. » Georg Kiesel von Berwangen, Lokomotivführer
hier , mit Marg . Fischer von Hagtfeld.31 . , Christof Mptl von Gondelshetm , Landwtrth
allda , mit Wilhelmtne Specht von Gon - ,
drlshctm .

31 . » Gustav Hug von Hausen , Mechaniker in Rastatt,mit Franziska GrieShaber von hier.
31 . , Wilhelm Lehn von hier , Kaufmann in Mann¬

heim , mit Elisa Spohn von hier .
Geburten r

24. Okt. Otto Ludwig , Vater Ldw- Glaser, Installateur .28 . „ Martha Elisabeth- Bertha , Vater Alb. Prtntz,
Bierbraueretbefitzer .

29. „ Hermann Georg, Vater Joh . Brcgcr, Schneider.
Todesfälle r

30 . Okt. Marie Klche , Privatiere , ledig , alt 68 Jahre .30. „ Anton , alt 2 Monate 4 Tage , Vater Hafner
Weber .

30 . , Anna, alt 24 Tage, Vater Schriftsetzer Gerspach .30 . „ Johann Speer , KretSgcrichtSraih a . D . , ein
Ehemann, alt 71 Jahre .

habe große Posten unter Preis übernommen , welche , um
möglichst rasch damit zu räumen , ebenso wieder abgebe .

Buckskin , Zwirn , schwere Waare , 140 om breit . . . per Meter ^ 2 . 20
Cachemires , schwarz , reinwollen , 120 om breit . . . „ „ H . 20
Regenmantel - Buckskin in allen Farben, 140 «uu breit „ „ 1 . 80
Großer Posten wasch ächte Bettzeuge , dauerhafte

Qualität , 82 sm breit . „ „ - . 55Drill , Barchent , Schürienzeuge , jWeißwaaren , Hemdenstoffe ,Flanelle für Kleider, Borhänge in weiß und Manillastoffen , Boden¬
läufer , Vorlagen , Decken aller Art in Manilla, Wolle und Leinen.

Große Auswahl in
Winter - und Regenmänteln

u . s. w . u . s . w.

tiMov ( lllinmuno,
22 Kaiserstraße 22 .
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Die Württembergische Hypothekenbank in Stuttgart
gibt bekannt , daß sie die

Agentur für Vermittlung von Hypothek -Darlehen
in Karlsruhe

dem Herrn I . Burknrd in Karlsruhe , 186 Kaiferstraße ,
übertragen bat , welcher Anträge hierauf unter Uebergabe der Verlagschcine entgegcnnimmt und zu
jeder gewünschten Auskunft bereit ist .

Diese Darlehen werden - gewährt gegen erste Hypothek bis zur Hälfte des pfandgerichtlichen
SchätzungswerthS einer Liegenschaft unkündbar auf bestimmte Zeit oder gegen - Rückzahlung in Annui¬
täten zu billigstem Zinsfüße .

Stuttgart , den 27 . Oktober 1885 . 3 . 1 .
Württemberftiscke Hypothekenbank .

vsntsolLes LsioIrs -ks .1«Ll .

« 8 ^ stk>m lan ^samor Vordronnunx . koste und
rstionollsts kauoriielrung durch KcKeskiillöfen mit Obsmottv .
kiMgsto rimmorüfon von 8 . 3V an.

Haupt - Moäorlasv kür Voutselrlauä :
W'. IT . Nsnniieim.

Oie Vertretung dieser Oeken kür Larlsrulro stabe iost über¬
nommen . ^VretiitLjLß 2Hl » !8vr , Karlsruhe ,
12 .7 . 8 Lostokkelstrasss .

— Die Ursache vieler Krankheiten ist die Zugluft in den
Aborten . Man schützt sich gegen dieselbe am besten durch An¬
bringen meiner pat . transportablen Closeteinsätze , welche von
Jedermann leicht zu befestigen und ebenso bequem wieder zu ent¬
fernen sind .

UV . SlöllLls , Closetfabrik , München .
In Karlsruhe sind meine ClosetS zu beziehen durch daS

JnstallationsgeschSst von « Stile , und ist derselbe in Stand
gesetzt , zum Fabrikpreise abgeben zu können .

Fertige Hufeisen ,
^ rrtvnt Liiivlialrv .

Anerkannt bester Beschlag .
Ich halte Lager und stehen Mustersätze und Be¬

schreibungen zu Diensten .

L . I . Ettlinger ,
Karlsruhe .

Kselitss

Vörden - Liren

VL81I1M rum
" "

lluppfen .
Heute von Vormittag 9 Uhr ab

Spanferkel mit Sauerkraut .
Gasthaus M Goldenen Karpfen.

Heute wieder ganz Men Rappoltsweiler .
Ste- Hllllieubad Beiertheim .

Glotterthäler sützer und federweitzer ,
Tchroffenfteiner Neißer ,

wozu frmndlichst einladet

Gasthaus - Eröffnung und Empfehlung .
2 .1 . Mit dem Heutigen habe ich das

Gafthaus zur Sonne Ln Durlach
eröffnet . — Indem ich dies dem verehrlichen Publikum höflichst mittheile , erlaube ich mir , auf meine
neuen und alten reine « Weine sowie auf warme und kalte Speise « in bester Waare aufmerk-
sain zu machen und bitte um geneigtes Wohlwollen .

Dnrlach , den 28 . Oktober 1885 . Hochachtungsvoll
WNIitli « Metzger ,

,, z u r S o n r» e

Großherzogliches Hoftheater .
Sonntag den 1 Nov . IV . Quartal 115 .

Abonnementsvorstellung . Joseph und seine
Brüder . Oper in 3 Aufzügen. Musik von
Mehul . Anfang 6 Uhr . Ende halb 9 Uhr .

Montag den 2 . Novbr . Theater iu Baden .
Extra - Vorstellung außer Abonne¬
ment . Zum Vortheil der Genossenschaft deut¬
scher Bühnenangehöriger . Das Kätbchen
von Heilbronn , oder Die Feuer¬
probe . Großes historisches Rttterschauspiel
in 5 Akten und einem Vorspiel von Heinrich
von Kleist . Anfang halb 7 Uhr .

Dienstag den 3 . November - IV . Quartal .
II6 . Abonnements - Vorstellung . Zum ersten
Male wiederholt : Marguerite . Schau¬
spiel in 5 Akten von Koppel - Ellfeld .

Karlsruher Wochenschau ,
Großh . KunsthaUe . Geöffnet Sonntag , Mrttw - ch und

Freitag ! l — 1 Uhr Borm. und Nachm . 2—1 Uhr .
Kunstvereia . Eingang vorn Schießplatz der dem

Botanischer , Garte». Geöffnet Sonntag und Mittwoch
Norm. 11 — 1 Uhr und Nachm . 3 - 4 Uhr , Dienstag
und Freitag Norm. 11—1 Uhr. Eintrittspreis für
Richtmitg lieber 20 Pf . Neu zugegangen :
409 . Bauernhaus a . d . Gutach , von Ltndemann -Frvm-

mel zun. hier
411. Aquarellstudie » und Handzcichnnngen aus London

und Obertlalien, von K. Eyth hier.
413 . DerDutelsackofkt 'kr . vonE . Horlachcrin Stuttgatt .
414 . Fuchs , von G - Peter hier .
415. Binnenhafen in Dorlrechst von Professor Ed.

Tenner hier.
416 . Am Kanal, non demselben.
417 . An der »ordfranzöflschen Küste, ron H. Zffcl hier.
418 . Ein Frühlingstag , von H . Stromeyrr hier .
419 Rosen , ron Mr . Petsch hier .
420 . Hüstbiid einer altoeulsche» Dame , von Friedr.

Bodenmnller .
421 . Kunstreiter auf der Messe, ron Franz Quaglte .

Gevßk . Ssataralienkadiner . KeWni Sonnt g
und Mittwoch »on 11—1 Uhr 3—4 USr .

Großh . Alterthümer -Sammlmm , Ethuogra »
phische Sammlung , Waffeukammer . Ge¬
öffnet Sonntag mrd Mttwsch »on Ist — 1 und Stach »
mittags » oir 3—4 Uhr .

Landrsaewerdetzölkr . Karl -Friedrtchstraße 17. Un¬
entgeltlich geöffret .

Ausstellung : Dienstag bis Samstag von 10 — 12
und 2 — 4 Uhr. Ecnulag von 11 — 12 und 2 — 4 Uhr.
Montags geschloffen !

Bibliothek um Bordildersammlung : An Wochen-
trgen von 10 — 12 und 2 — 4 Uhr ( außer Montag
Nachmittag ) , sowie Dienstag und Freitag von 8 — 10
Uhr Abends .

Neu zugegangenr
Für die bleibende Sammlung :

Von L. Wesp ia Frankfurt a. M . : 1 Petroleum-
Heizapparat zum Heißhalten von Leim und Pech für
Buchbinder rc . Bon K . Weibler in Stuttgart :
1 in Silber getriebener Becher.

Vorübergehend ausgestellt :
Von dem Kunstgewerbc - MIlsenm in Buda¬

pest : l Sammlung galvanoolasttscher Nachbildungen.
Von E . Schneider in Neustadt : 1 Lede cinband
mit reicher Handvcrgoldung, I Ichreibmappe in Leder-
fchntit. Aus Prtoatdesitz : 1 altes Kruzifir aus
Elfenbein . Von O - Leu » old in Stuttgart : 2 Pre -
scrvatvren zum Frischerhaiten » on Nahrungsmitteln.
Von I . Nagel in Mühlburg : 1 Chiffonniere. Von
M , Lautermtlch L Sohn in Karlsruhe : 1 Paar
Pferdegeschirre mü reichem silberplattirtem Beschlag .
Von G . Ptttschast in Leipzig : 1 Schnellbohr¬
maschine.

« III I»« » o LnsIItzl , 8 « » vl « e «
ai » 8 « » »I » ^ L.

Ksv-i ^ « „ » »-««LMA, L ^ , cLapla«,,(stnrtenstrnsse 21 .
Gottesdienst . — 2 . Nov . I88S .

Allerseelen.
Katholische Stadt - Gemeinde.

Katholische Stadtpfarrkirchr.
7 Uhr kl - Messe.
8 Uhr : KindergotteShienst .

10 Uhr : ilstutiu , Traueramt, Uauäss und Gräber¬
besuch .

(Mt-)Katholische Stadt-Gemeinde.
Montag den . 2. November (Allerserlcntag) 9 Uhr :

Kleine Kirche : Herr Stadtpfarrer Bodenstcin .
Druck und Verlag der Ehr . Fr . Mülle raschen Hosbuchhandlung, redtgirt unter Verantwortltchkeit von W . Müller in Karlsruhe .
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